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Mitt, natf Ges Schaffhausen 42, 107 - 108 / Schaffhausen 1997

Bearbeitung der Schmetterlings-Sammlung
der Naturkundlichen Abteilung

im Museum zu Allerheiligen

von

Markus Huber und Andreas Müller

Das Museum zu Allerheiligen besitzt rund dreissig zoologische,
botanische und geologische SpezialSammlungen (Huber et al. 1995),
denen aus wissenschaftlicher Sicht ein beachtlicher regionaler Wert
zukommt. Viele waren die Grundlage für wissenschaftliche Publikationen

z.B. in den Mitteilungen der Naturforschenden Gesellschaft
Schaffhausen.

Leider sind vor allem die botanischen und zoologischen Sammlungsbestande

in einem unbefriedigenden Zustand, was ihre Erhaltung und
ihre Zugänglichkeit angeht. Dieser Situation soll im Lauf der nächsten
Jahre abgeholfen werden. Einerseits sollen die einzelnen Sammlungen

besser vor Insektenfrass und Schimmelbildung geschützt
werden. Andererseits sollen die Bestände gesichtet, katalogisiert und
neu geordnet werden, damit sie in Zukunft für alle Interessierten leicht
zugänglich sind.

Im laufenden Jahr werden in einem ersten Schritt die Schmetterlinge
bearbeitet. Es handelt sich um die drei umfangreichen Sammlungen
von R. Schalch (1860 bis 1919), H. Pfahler (1873 bis 1922) und F

Ris (1867 bis 1931), die Schmetterlinge aus der ganzen Schweiz,
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schwerpunktsmässig aber aus der Region Schaffhausen enthalten.
Sie sind von grossem regionalfaunistischem Wert, legen sie doch
Zeugnis ab von der Schaffhauser Schmetterlingsfauna der ersten drei
Jahrzehnte unseres Jahrhunderts. Sie belegen, dass in unserer
Region mehrere ehemals häufige Arten im Lauf der letzten siebzig
Jahre verschwunden sind (Schiess & Schiess-Buhler 1997).

Mittlerweile ist die Bearbeitung der Tagfalter (inklusive Dickkopffalter
und Widderchen) abgeschlossen. Mit gut 200 Arten beherbergen die
drei Sammlungen rund 90 % des Artenbestandes der Schweizer
Fauna (Gonseth 1987, SBN 1987). Ihr Umfang beträgt rund 16000
Exemplare, die in 150 Kästen untergebracht sind. Bis Ende 1997
sollen auch die Nachtfalter fertig bearbeitet sein.
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